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143 Weste für Jungen dd

Größen 104, 110, 116, 122, 128
von Seite 66
Rückw. Länge 29 – 31 – 32 – 34 – 35 cm

Sie brauchen: 
Leinen-Glencheck, 150 cm breit: 0,45 
– 0,45 – 0,50 – 0,50 – 0,50 m. Batist als 
Futter, 140 cm breit: 0,45 – 0,45 – 
0,50 – 0,50 – 0,50 m. Vlieseline G 785. 
2 Knöpfe. 2 Halbringe, 2,5 cm breit. 
Stoffempfehlung: Leinen, Mischge-
webe, Baumwollstoffe. 
Papierschnitt:
Schnitt in der benötigten Größe aus-
schneiden. 
Naht- und Saumzugaben:
Nähte und Kanten 1,5 cm. 
Zuschneiden:
Leinen:
21 Vorderteil	 2x
22 Rückenteil	 2x
a) 2 Patten 9 cm lang, 5 cm breit, fer-
tige Breite 2,5 cm, 

Schnittteile 21 und 22
Gr. 104  AAAAA

Gr. 110 ===

Gr. 116  CCC

Gr. 122 67 67

Gr. 128  EEEEE

Bei doppelter 
Stofflage zu-
schneiden, rech-
te Seite innen. 

Zuschneideplan 
bei 150 cm  
Stoffbreite

b) rechter rückw. Riegel 8 cm lang, 
linker rückw. Riegel 11 cm lang, je  
5 cm breit, fertige Breite 2,5 cm. 
Batist (Futter): Teile 21 und 22. 
Einlage siehe Zuschneideplan. 
Nähen:
n  Patten längs falten, rechte Seite 
innen, die Schmalseiten aufeinan-
dersteppen. Patten wenden. Patten 
rechts auf rechts entlang der mar-

kierten Ansatzlinie auf die Vorder-
teile steppen. Patten nach oben bü-
geln. Die Schmalseiten der Patten 
schmal und 5 mm breit feststeppen. 
n  Rückw. Mittelnaht und Schulter-
nähte steppen. Nahtzugaben aus-
einanderbügeln. 
n  Rückw. Riegel längs falten, rechte 
Stoffseite innen. Kanten aufeinan-
dersteppen, dabei am linken Riegel 
eine Schmalseite, am rechten Riegel 
beide Schmalseiten offen lassen. Rie-
gel wenden, Kanten bügeln. Am 
rechten Riegel ein Ende 3 cm breit 
um die zwei Halbringe herumlegen, 
einschlagen und feststeppen. Die of-
fenen  Riegelenden wie eingez. auf 
das Rückenteil steppen, die Riegel 
zeigen dabei zur Seite. Zugaben der 
Riegelansatznähte auf 5 mm Breite 
zurückschneiden. Riegel zur Mitte 
legen und entlang den Ansatznäh-
ten 7 mm breit absteppen. 
n  Am Futter die rückw. Mittelnaht 
und die Schulternähte steppen. 
n  Weste verstürzen: Futter rechts 

auf rechts auf die Weste stecken. 
Entlang den vord. und rückw. Saum-
kanten, den vord. Kanten, den Hals- 
und Armausschnittkanten steppen. 
Zum Wenden die Vorderteile durch 
die Schultertunnel nach hinten schie-
ben und durch eine offene Seiten-
naht nach außen ziehen. Kanten bü-
geln. Seitennähte am Oberstoff step-
pen, dabei auch am Futter jeweils 
oben und unten ein Stück zustep-
pen. Durch eine offene Futternaht 
hineingreifen und die andere Futter-
seitennaht nach außen ziehen. Restl. 
offene Naht steppen, wieder zurück-
schieben. Die zweite Nahtöffnung 
von Hand zunähen. Westenkanten 
ringsum schmal absteppen. 
n  Knopflöcher am linken Vorderteil 
einnähen. 


